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lKaiſer Wilhelm in Hamburg und Kie
Halle 16 December

Der Kaiſer hat ſich am geſtrigen Mittwoch früh 7 Uhr in Marine
uniform mit Sonderzug nach Hamburg begeben und traf Vormittags
11 Uhr 40 Min auf dem Dammthorbahnhof daſelbſt ein Zur Be
grüßung waren Bürgermeiſter Dr Versmann und drei Senatoren auf
dem Bahnhof erſchienen Jn der Begleitung des Kaiſers befanden ſich
Prinz Adalbert der kommandirende Admiral von Knorr Staatsſekretär
von Bülow Staatsſekretär Tirpitz die Kabinetchefs von Lucanus von
Hahnke und Frhr von Senden Bibran der Oberhof und Hausmarſchall
Graf zu Eulenburg Gen Lieut von Pleſſen die Flügeladjutanten Oberſt
Graf von Klinckowſtröm und von Boehn ſowie der Generalarzt Or von
Leuthold Der Kaiſer begrüßte die zum Empfange erſchienenen Herren
und begab ſich dann mit dieſen und ſeinem Gefolge zu Wagen nach dem
Rathhauſe auf der Fahrt von der Bevölkerung mit lauten Zurufen be
grüßt Prinz Adalbert begab ſich vom Bahnhofe mit mehreren militäriſchen

Begleitern nach dem Hafen um eine Rundfahrt auf der Elbe zu unter
nehmen Das Wetter war Anfangs trübe ſpäter aufklärend

Nach der Beſichtigung des Rathhauſes fand in der feſtlich geſchmückten
Roſe des Rathhauskellers ein Frühſtück von 18 Gedecken ſtatt Um 1 Uhr
10 Min erſchien der Kaiſer mit ſeinem Gefolge in der Börſe empfangen
von den Mitgliedern der Handelskammer und begab ſich auf die Galerie

die durch Teppiche und Blumen geſchmückt war Saal und Galerien
waren von einer vieltauſendköpfigen Menſchenmenge beſetzt Als der
Monarch an der Brüſtung erſchien brach das Publikum in anhaltende
Hochrufe aus Jn Vertetung des abweſenden Handelskammer
Präſidenten hielt Adolf Woermann eine Anſprache an den
Kaiſer worin er auf die hohe Ehre des kaiſerlichen Beſuches hinwies
heiße Wünſche für eine glückliche Fahrt des Prinzen Heinrich ausſprach
und mit den Worten ſchloß Dem mächtigen Schirmherrn des Deutſchen
Reiches und der deutſchen Flagge auf allen Meeren Sr Majeſtät Kaiſer
Wilhelm II ein donnerndes Hoch Die Rede die mehrfach durch lauten
Beifall unterbrochen wurde rief beim Schuſſe brauſenden Jubel hervor
Der Kaiſer dankte ſichtlich erfreut und reichte Herrn Woermann die Hand
Um 1 Uhr 20 Minuten begab ſich der Kaiſer zu Wagen nach dem
Dammthorbahnhof um nach Kiel zu fahren überall von den Hul
digungen des Publikums begrüßt Jm Gefolge befand ſich auch General
oberſt Graf Walderſee

Nach drei Uhr Nachmittags traf der Kaiſer mit dem Prinzen Adalbert
in Begleitung des kommandirenden Admirals Admirals v Knorr des
Staatsſekretärs Tirpitz des Staatsminiſters v Bülow des Oberhof
marſchalls Grafen v Eulenburg des Chefs des Civilkabinets v Lucanus
des Chefs des Marinekabinets v Senden Bibran und des übrigen Ge
folges in Kiel ein und wurde am Bahnhofe vom Prinzen Heinrich
herzlichſt begrüßt Zum Empfange waren Admiral Köſter Stadtkom
mandant Oberſt v Höpfner und Oberbürgermeiſter Fuß erſchienen Unter
lebhaften Kundgebungen des Spalier bildenden zahlreichen Publikums be

gaben ſich der Kaiſer ſowie Prinz Heinrich und Prinz Adalbert nach der
Jenſenbrücke und fuhren von dort mittels Salonpinaſſe mit Admiral
v Knorr und Staatsſekretär Tirpitz zunächſt an Bord des Kreuzers
e

Der Majoratsherr
Roman von Nataly v Eſchſtruth

54 Fortſetzung Nachdruck verboten
Fränzchen hielt in ihrer erregten Promenade inne und

ſchwenkte mit jähem Ruck einen Seſſel herum der Mutter
einen Platz neben Pia am Fenſter zu bereiten

Dachte ich es doch ſitzen die Mädels noch und feiern
Dämmerſtunde lächelte Tante Johanna den Arm liebevoll
um den ſchlanken Nacken der Nichte legend Nein ſchelle
noch nicht nach Licht Fränzchen es iſt ja reizend gemüthlich
in die ſtille warme Sommernacht hinauszuſehen ohne daß
Nachtfalter und Rheinſchnacken durch Lampenlicht in das
Zimmer gelockt werden

wWir ſehen ja auch zu unſerer Arbeit verſuchte Pia zu
ſcherzen dieweil Fränzchen ſchweigend von der elektriſchen
Klingel zurücktrat und ſich auf den Seſſel der Mutter lehnte

Jch bringe gute Nachricht fuhr die Gräfin mit ihrer
weichen etwas verſchleierten Stimme fort Eine Nachricht
welche uns alle ſoeben innig erfreut hat Noch hatte ich nicht
auf die Antwort Deines Vaters gerechnet Pia und doch traf
ſie ſoeben ſchon ein

Ein Brief von den Eltern o gieb ihn mir Tantcchen
wenn keine Geheimniſſe darin ſtehen

Jetzt könnteſt Du ihn ja doch nicht leſen liebes Herz
alſo laß mich mündlich berichten Vor allen Dingen haben
Deine Eltern unſere Einladung angenommen und werden
nächſten Donnerstag bereits auf Niedeck eintreffen

Hurrah ſie kommen jubelte Fränzchen laut auf ſie
war plötzlich wie umgewandelt ſchien ihre ſentimentale Stimmung
völlig vergeſſen zu haben und ſchwang ſich mit kühnem Satz
auf das Fenſterbrett Brillant alle Akteurs müſſen für Papas
Geburtstag zur Stelle ſein

uUnd denk Dir Pia Deine Eltern kommen nicht allein
ſie bringen ſogar noch eine Ueberraſchung mit

Eine Ueberraſchung klang es ein wenig gedehnt und
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Gefion während die im Hafen anweſenden Kriegsſchiffe Salutſchüſſe
abgaben Auf der Gefion wurde alsbald die Kaiſerſtandarte gehißt
Während der Anweſenheit auf genanntem Schiffe hielt der Kaiſer eine
Anſprache an die Beſatzung in welcher er derſelben mit der Ermahnung
ſich eingedenk ihres Fahneneides brav zu halten Lebewohl wünſchte
Kommandant Korvetten Kapitän Follenius brachte ſodann drei Hurrahs

auf den Monarchen aus
Nach kurzem Aufenthalt auf der Gefion fuhren der Kaiſer die

Prinzen ſowie die Admiräle zum Kreuzer Deutſchland und verweilten
daſelbſt bis nach 4 Uhr Vom Kreuzer Deutſchland fuhr der Monarch
zur Barbaroſſabrücke landete dort unter begeiſterten Hurrahrufen der zahl
reich verſammelten Menſchenmenge und begab ſich mit ſeiner Begleitung

in das königliche Schloß Abends 6 Uhr fand daſelbſt eine Tafel zu
60 Gedecken ſtatt an die ſich ein Concert ſchloß Bei der Tafel brachte
der Kaiſer einen Trinkfpruch aus

Beendigung der italieniſchen Miniſterkriſis
Halle 16 December

Zanardellt hat ſich lange beſonnen ehe er ſich herbeiließ in das Kabinet
Rudini einzutreten aber man kann nicht gerade behaupten daß dieſes
Zaudern dem Anſehen des Führers der äußerſten Linken zum Vortheil
gereicht hat Es war eine eigenthümliche Situation in der ſich Marquis
di Rudini befand Wie wir wiſſen hatte er ſchon lange dahin geſtrebt
eine Rekonſtruktion des Kabinets vorzunehmen da er um ſeine Poſition

zu befeſtigen den Kammerpräſidenten Zanardelli ins Kabinet zu ziehen
wünſchte Er nahm deshalb gern die Gelegenheit wahr als Kriegsminiſter
Pelloux infolge des für dieſen ungünſtig ausgefallenen Kammervotums
ſeine Demiſſion gab und auch der Arbeitsminiſter Prinetti zurückzutreten

wünſchte dem Könige die Demiſſion des Geſammtkabinets anzubieten
Jedenfalls glaubte Rudini nicht bei der Neubildung einer Regierung
ſolchen Schwierigkeiten zu begegnen die es beinahe wahrſcheinlich machen
ließen daß es Rudini überhaupt nicht gelingen würde ein Kabinet zu bilden

Zanardelli hette ſich von vornherein bereit erklärt das Juſtizportefeuille zu
übernehmen machte dies aber ſpäter davon abhängig daß ſein Vertrauensmann

Benardi zum Unterſtaatsſekretär im Miniſterium des Jnnern ernannt würde
Das glaubte Rudini unter keinen Umſtänden zugeben zu können da er ganz

richtig annahm daß Zanardelli nur einen Vertrauten in dem vom
Kabinetschef verwalteten Miniſterium des Jnnern haben wolle um ſtets
über die Maßnahmen Rudinis rechtzeitig unterrichtet zu ſein mit
anderen Worten Rudini ſollte immer von einer Vertrauensperſon Zanar

dellis umgeben ſein Da der Miniſterpräſident alſo auf jene Wünſche
nicht eingehen wollte ſo trat Zanardelli von der Kandidatur zurück und
es herrſchte infolge deſſen in der Umgebung Rudinis nicht geringe Ver
wirrung Man ſprach bereits von anderen Kombinationen bei denen
Rudini gar nicht in Frage kam Aber ſchließlich hatte Zanardelli doch
ein Einſehen und er übernahm das Juſtiz Portefeuille während der bis
herige Kommandant des 9 Armeecorps General San Marzano Kriegs
miniſter und der Deputirte Pavoncelli Miniſter der öffentlichen Arbeiten
geworden iſt Rudini konnte nunmehr dem Könige die Miniſter präſen
tiren und ſie der Kammer vorſtellen

Jn dieſer dürfte es zu heftigen Kämpfen kommen da die Crispianer
die Gruppe Giolitti und Cavalotti ſich in der Oppoſition befinden und
dem Miniſterium das Leben ſchwer machen werden Mit Recht müſſen

beinah a tempo aus dem Munde der beiden jungen Mädchen
zurück

Und was für eine Dein Bruder Gert iſt vor acht
Tagen mit S M S Ariadne aus der Südſee heimgekehrt
und wird morgen einen mehrwöchentlichen Urlaub in die
Heimath autreten er wird Deine Eltern begleiten und ebenfalls
unſer lieber Gaſt auf Niedeck ſein

Nochmals Hurrah doppeltes Hurrah rief Fränzchen
und ihre rauhe Stimme ſchnappte beinahe über Das iſt ja
pyramidal das iſt einfach famos Gert ſoll ein rieſig fideles
Huhn ſein der wird ſchon für Kurzweil ſorgen Jux
trullullu ich kann es gar nicht mehr abwarten bis wir
daheim ſind und dabei fuchtelte ſie mit ihren langen Armen
durch die Luft und manipulirte mit den Beinen daß ſich ihre
Geſtalt gegen den hellen Abendhimmel in geradezu grotesker
Silhouette abhob

Und gleichſam als ob ihre Luſtigkeit anſteckend wirke
ward die Unterhaltung ſo lebhaft und heiter wie ſie ſeit jenen
frohen Aßmannshäuſer Tagen nicht mehr geweſen war und
als Friedrich meldete daß das Abendbrot ſervirt ſei begab
man ſich in ſo animirter Stimmung zu Tiſch daß Graf
Willibald ſeinen Augen und Ohren kaum trauen wollte

Die frohe Nachricht hatte außerordentlich günſtig auf Pias
Befinden eingewirkt

Sie lebte neu auf in dem Gedanken an das frohe
Beiſammenleben auf Niedeck und manchmal ſtand ſie die
Hände verſchlungen den Blick wie verklärt zum Himmel ge
hoben und wiederholte leiſe Das ſtolze alte Geſchlecht ſoll
zu Grunde gehen weil eine Mädchenlaune es alſo will
Nein bei Gott ſie will es gicht die Zeit kindiſcher Laune
und kindiſchen Trotzes iſt um Und wenn ſie Nachts ſchlaflos
auf den Lager lag und der ſilberne Mondſchein über das
weiße Hriefkouvert glitt welches ſeine Hand geſchrieben und
welches das einzige theure Kleinod war das ſie von ihm beſaß

wenn ſie es wieder und immer wieder an ihre Lippen
drückte und ſein Bild ſo klar und makellos wie das eines

die Klerikalen befürchten daß Zanardelli ſeinen Einfluß innerhalb der
Regierung aufbieten wird damit dieſe gegen die Klerikalen weiter ſcharf
vorgeht Außerdem ſind viele Deputirte unzufrieden darüber daß Rudini
ſeine Verſprechungen bezüglich einer durchgreifenden Reformpolitik im
Innern Italiens nicht gehalten hat Freilich hauptſächlich wegen Mangels
an den nöthigen Mitteln Das Hauptverdienſt welches Rudini für ſich
in Anrechnung bringen kann iſt daß er die Afrikapolitik in ſichere Bahnen
geleitet und Jtalien vor leichtfertigem Vorgehen in Erythrea bewahrt hat

Die Situation in welcher ſich das Land bei dem Sturze Crispis beſand
war nicht ſehr vertrauensvoll und Rudini hatte alle Hände voll zu thun
um nicht nur die Verhältniſſe in Afrika zu regeln ſondern auch den ſtark
erſchütterten Credit Jtaliens zu feſtigen und das Anſehen des Landes im
Rathe der Völker wiederherzuſtellen Das iſt ihm gelungen aber je mehr
Zeit darüber verfließt deſto weniger erinnern ſich die Jtaliener dieſer Ver
dienſte und es iſt nicht unwahrſcheinlich daß die Kammer dem Miniſterium
Rudini nunmehr ſtarke Oppoſition bereitet Jedenfalls iſt ſeine Situation
heute nicht mehr ſo vertrauensvoll wie zu der Zeit als er die Regierung
übernahm

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 15 December Hofnachrichten Der Kaiſer hat ſich
bekanntlich heute früh 7 Uhr mit dem Prinzen Adalbert mittels Sonder
zuges nach Hamburg und Kiel begeben Der Kronprinz und Prinz
Eitel Friedrich werden ſich morgen früh zur Ausreiſe der Kreuzer Deutſch
land und Gefion nach Kiel begeben und von dort den Kaiſer auf der
Fahrt durch den Kanal bis Rendsburg begleiten

Die Budget Kommiſſion des Reichstags trat heute zu
ſammen um ſich über die geſchäftliche Behandlung des Etats und des
Flottengeſetzes ſchlüſſig zu machen Nach längerer Debatte wurde be
ſchloſſen zunächſt in die Etatberathung einzutreten und ſich vorzubehalten
nach einem Vorſchlage des Abg Dr Hammacher vor Eintritt in den
Marine Etat das Flottengeſetz in Angriff zu nehmen Die nächſte Sitzung
findet am 12 Januar ſtatt

Gegen den Entwurf einer Militär Strafprozeß Ord
nung welcher dem Reichstage vorgelegt iſt wird wie die Nat Lib
Correſp hört die bayeriſche Regierung vor dem Reichstage ihren ab
weichenden Standpunkt geltend machen Jm Bundesrath hat außer
Bayern noch ein Bundesſtaat gegen die Vorlage geſtimmt

Ueber die Pläne Deutſchlands in Schantung und der
Kiautſchau Bucht weiß das Bureau Dalziel deſſen Phantaſie manchmal
unermeßlich iſt folgendes zu melden Deutſchland beabſichtigt Schantung
mit deutſchen Familien zu bevölkern Kiautſchau zu einem offenen
Hafen zu machen die Eiſenbahnen und Bergwerke in den Händen zu
behalten Die chineſiſchen Truppen die Kiautſchau räumten zogen ſich
auf Befehle aus Peking noch weiter zurück um Konflikte zu vermeiden
Der Vizekönig Tſchang tſchi tung mißbilligte das Verhalten der Pekinger
Regierung in Angelegenheit der Degradirung des Gouverneurs von Kiau
tſchau da er fürchte es würde die Loyalität der Mandarinen erſchüttern
Die Regierung hätte den Forderungen der Deutſchen nicht ohne Kampf
nachgeben ſollen

Auf Veranlaſſung des preußiſchen Staatsminiſteriums
war bekanntlich eine Kommiſſion zur Berathung der Frage der Beſeitigung
der Mißſtände im Baugewerbe und zum Schutze der Bauhandwerker
gegen Ausbeutung zuſammengetreten Dieſelbe hat nun wie der Reichs
anzeiger meldet Entwürfe zu einem Reichsgeſetze betr die Sicherung der
Bauforderungen ſowie eines preußiſchen Ausführungsgeſetzes ausgearbeitet
Die Entwürfe werden im heutigen Reichsanzeiger veröffentlicht mit dem
Wunſche daß Vertreter der Rechtswiſſenſchaft und Rechtspflege ſowie die
betreffenden wirthſchaftlichen Jntereſſenten davon Kenntniß nehmen und
mit ihren Urtheilen und Vorſchlägen hervortreten

Heiligen vor ihren Augen ſchwebte dann gewann der Plan
welcher ſcheu und zaghaft in ihr zu reifen begann immer mehr
Geſtalt und Farbe

Ja was ihr zuvor wie ein Wahnwitz wie eine abſolute
Unmöglichkeit erſchienen das hatte Fränzchens leiſe klagende
Stimme urplötzlich ganz und gar verwandelt

Sie die in den ariſtokratiſchſten Grundſätzen erzogen war
ſollte um einer Laune einer übertriebenen ſtolzen Phantaſterei
willen eines der älteſten Geſchlechter dem Untergang weihen
War ihr dieſer Gedanke denn nicht ſchon früher gekommen
Gewiß er war es und doch hatte ſie mit gleichgültiger Kälte
die Hand welche retten konnte von dieſem Geſchlecht zurück
gezogen

Jetzt aber war die Liebe gekommen und hatte ſie mit
tauſend geheimen Fäden an den letzten dieſes Geſchlechtes
gebunden feſt unlöslich bis in den Tod getreu und was
ihr fremd und intereſſelos geweſen das deucht ihr nun ein
Stück von ihrem eigenen Jch das war ihr nahe getreten wie
nichts anderes auf der Welt für das empfand fühlte und

m

litt ſie
Wulff Dietrich kann als ehrenfeſter Mann nicht wieder

um ihre Hand werben ſie aber die Schuldbewußte Reuige
kann ihm dieſe Hand wohl vergebungflehend entgegenſtrecken

Handelt ſie unweiblich und keck
Nein die Verhältniſſe würden ſie entſchuldigen wenn

ja wenn Fränzchen nicht wäre
So lange aber wie die Kleine da iſt findet ja Wulff

Dietrich in ihr die Gemahlin mit ſechzehn Ahnen und ſo lange
wie Fränzchen ihm treu bleibt iſt das Geſchlecht der Niedecks
noch nicht gefährdet

Liebht ihn Fränzchen aber wirklich treu und echt oder war
ihre Begeiſterung für den Vetter nur eine kindiſche Schwärmerei
ohne Beſtand

Wulff Dietrichs vornehm ernſtes Weſen paßt ſo ganz und
gar nicht zu Fränzchens Art und ſie die Kecke Uebermutsstolle
kann ſich wohl auf die Dauer nicht für einen Mann begeiſtern
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Geite 2 eitaUeber ihre Stellungnahme zur Militärſtrafprozeß
reform haben ſich die Reichstagsfraktionen in beſonderen Sitzungen
bereits entſchieden Danach unterliegt es keinem Zweifel daß die Vorlage
einer Kommiſſion überwieſen werden wird Die konſervative Fraktion des
Reichstages hat dieſen Beſchluß unter Geltendmachung von Bedenken ge
faßt die Reformvorlage könnte doch wohl in einigen Punkten zu weit
gehen Bei der nationalliberalen n hat der Entwurf Wohlwollen
gefunden da man ſich dort der Ho a daß es im Reichstage
gelingen werde ein Geſetz zu Stande zu bringen das dem deutſchen Heereeine einheitliche und berechtigte Wünſche mufriebenſtellende Rechtſprechung

zu ſchaffen vermag r das Centrum hat ſich für Kommiſſionsberathung
entſchieden r die Stimmung deſſelben dem Entwurfe der beſonders
den bayriſchen Mitgliedern nicht weit genug geht ſehr ungünſtig Der
entſchiedenen Linken geht die Reformvorlage erſt recht nicht weit genug
Ob aus der Kommiſſion ein Geſetzentwurf hervorgehen wird welcher der
Mehrheit des Reichstages annehmbar erſcheint und dem auch die Zu
ſtimmung des Bundesraths ſicher iſt r abgewartet werden Gegen
das Zuſtandekommen des Geſetzes werden ſchon heute gewichtige
Zweifel laut

Das h veröffentlicht eine Kabinetsordre wonach vom Herbſt 1898 ab die Trainſoldaten in der Regel
nach einjähriger aktiver Dienſtzeit zur Reſerve zu beurlauben ſind
Beim 4 Armeekorps ſtellen nur das 1 und 3 Bataillon des 36 Re
giments in Halle und das 1 Bataillon des 72 Regiments in Torgau
zum 1 April Einjährig Freiwillige ein

Zu den Vorgängen im Hinterland von Kamerun
meldet heute das Colon Bl Wie aus Windhoek berichtet wird hatte
ſofort nach dem Gefechte in der XamſiebKluft ein Theil des Anhangs der
Afrikaner ſeinen Führer verlaſſen und ſich unter Mitnahme einer Anzahl
Verwundeter in die Berge nach der engliſchen Grenze geflüchtet So viel
bis jetzt feſtſteht haben die Aufſtändigen im Ganzen 37 Leute verloren
außerdem ſollen etwa 15 Afrikaner nach Ausſage der Eingeborenen mehr
oder weniger verletzt ſein Jnzwiſchen iſt der größte Theil der noch
übrigen Kriegsleute von dem Detachement der Schutztruppe bereits ge
fangen auch der Anführer Rividdoe der mit wenigen Afrikanern auf
engliſches Gebiet geflüchtet war iſt mit ſeinen drei Söhnen von der eng
liſchen Station Arris feſtgenommen worden Der Aufſtand dürfte damit
als vollſtändig unterdrückt zu betrachten ſeinJn Port au Prince ſcheint entgegen der Behauptung der

Nordd Allg Ztg doch nicht volle Ruhe zu herrſchen Der Voſſ Ztg
wird nämlich aus London gemeldet Einer New Yorker Drahtung zufolge
gab die deutſche Geſandtſchaft in Port au Prince am Montag Abend
einen Ball wobei die Kapelle deutſche Melodien ſpielte Dies ver
letzte das Nationalgefühl der Haitianer derartig daß die nach ihren Schiffen
zurückkehrenden deutſchen Offiziere in den Straßen inſultirt wurden
Thätlichkeiten wurden nur durch das Einſchreiten der bewaffneten Macht
verhindert Die deutſchen Kriegsſchiffe ſegelten dann ab Wenn ſich
die Sache ſo verhält wie der Draht ſie ſchildert war es nur klug von
dem deutſchen Kommandanten nicht einen neuen Streitfall hervorzurufen
Die haitiſche Regierung war augenſcheinlich nicht an den Kundgebungen
betheiligt

Das engliſche Blatt Times berichtet aus Kapſtadt Die
Deutſchen eröffneten die erſte Strecke der Eiſenbahn im Damara
land in der Richtung nach Windhoek Die deutſchen Offiziere ſind des
Lobes voll über den ihnen von den Kapbehörden bei der Unterdrückung
der Grenzunruhen geleiſteten Beiſtand

Oenerreich lingarn
Wien 15 December Das Fremdenblatt und andere Blätter

ſich ſehr befriedigt über den Ausgang der italieniſchen Miniſterkriſe und ſtellen im Beſonderen feſt vet es überall und beſonders

bei den verbündeten Reichen beruhigend wirken müſſe daß Visconti
Venoſta dieſer hervorragende Staatsmann welcher auf das Kräftigſte an
der ſo erfreulichen Geſtaltung der internationalen Lage mitgewirkt habe
mit ſeiner großen Autorität die Kontinuität der auswärtigen Politik
Italiens zu wahren berufen iſt

Frankreich
Paris 15 December Große Freude herrſcht im Lager der Ruſſen

ſchwärmer Der Beſuch des Zarenpaares zur Pariſer Aus
ſtellung im Jahre 1900 iſt bekanntlich endgiltig feſtgeſetzt Die ruſſiſche
Ausſtellungs Kommiſſion erhielt den Auftrag innerhalb des Ausſtellungs
raumes einen Kaiſerpavillon zu erbauen wo das Zarenpaar während der
Beſichtigung der Ausſtellung raſten könnte

Der Miniſterrath betraute den Juſtiſtminiſter Milliard mit der
Ausarbeitung eines Geſetzentwurfs der der Regierung das Recht ertheilt
Zeitungen die fremde Monarchen oder Botſchafter beleidigen zu
beſchlagnahmen und vor das Zuchtpolizeigericht ſtatt vor das Schwurgericht
zu ſtellen Das korrekte und energiſche Auftreten der Regierung das in allen
an der ungeſtörten Aufrechterhaltung der internationaken Beziehungen inter
Se Kreiſen warme und rückhaltloſe Anerkennung findet ſcheint die Hetze gegen

eutſchland zu beendigen nur noch einzelne Blätter ſetzen ihre Angriffe
gegen Deutſchland fort Millevoye in der Patrie erklärt er beſitze die
volle Wahrheit über die Affäre Dreyfus und droht mit Enthüllungen
welche die Mirſchuld Deutſchlands unwiderleglich darthäten Die deutſche
Regierung habe darum zu ſchweigen und keine unverſchämten Aufforderungen

an die franzöſiſche Regierung zu richten Der Matin hat von einem
Offizier welcher Richter im Kriegsgericht über Dreyfus war die Erklärung
erhalten es ſei vollſtändig falſch daß den Richtern Briefe oder Photo
graphien von Briefen des deutſchen Kaiſers oder des Pariſer deutſchen
Botſchafters vorgelegt worden ſeien Daſſelbe Blatt veröffentlicht eine
Interredung mit einem Fronkreich befreundeten Botſchafter der es als be
dauerlich bezeichnet daß Erzählungen gleich derjenigen des Intranſigeant
in Umlauf geſetzt werden Solche Zwiſchenfälle ſeien ſehr ſchädlich für die
e rankreichs im Auslande Man begreife dort nicht wie
franzöſiſche Bl in ſo ungerechter Weiſe auswärtige Souveräne und
Diplomaten in eine innere Streitfrage hineinmiſchen dürfen

welcher ihren Paſſionen und Extravaganzen in nichts gerecht
wird Jhr kindiſches Gelächter gellt Pia noch immer wie ein
Mißton in den Ohren ſo lacht kein Mädchen wenn es ſich
um das ſüße Geheimniß ſeiner Liebe handelt und außerdem
iſt es Pia ſeit jenem Tage aufgefallen wie kühl und gleich
gültig die Couſine von Wulff Dietrich ſpricht Und als
dann ihr Jubel bei der Nachricht daß Gert zum Beſuch
nach Niedeck kommt

Ach wie gleichgültig wie unbeſchreiblich gleichgültig würde
Pia der Beſuch eines jungen anderen Herrn ſein und
wäre es ſelbſt der des Königs

Fränzchen aber iſt wie elektriſirt bei dem Gedanken an den
jungen Marineoffizier von deſſen flotter Laune Schönheit und
Schneidigkeit ſie gar nicht genug hören kann

Wie viel hat er ſchon erlebt wie viel Jntereſſantes ge
ſehen und gehört

Sie brennt darauf ihn erzählen zu hören denn auch in
dieſer Beziehung hat die Kleine abſolut keinen Mädchen
geſchmack ſondern macht jedem Gymnaſiaſten Konkurrenz

Jndianergeſchichten Seeabenteuer Kriege und Kampf
erlebniſſe ja darüber ſaß ſie mit glühenden Wangen und
flammenden Augen während Pia ſie in den erſten Tagenihres Vehommenſeins über dem Buche Mädchenleben welches

ſie dem Couſinchen mitgebracht eingeſchlafen fand Damals
atte Fränzchen alles Lyriſche noch geradezu gräßlich geder und behauptet es werde ihr ſpeiübel bei ſolch einem

Geſäuſel und Gebräuſel aber es war bald anders geworden
und direkt in Schwärmerei zeitweiſe beinah in Sentimentalität
umgeſchlagen

Das verſchuldete wohl der Verkehr mit Pia Fränzchen
hatte zuvor wenig oder gar keine Gelegenheit gehabt mit jungen
Damen zuſammen zu ſein und darum erging es ihr der

uſine gegenüber wie faſt allen ihrer Alters
genoſſinven ſie ſchwärmte die ältere an

Gollte anch ihre Begeiſterung für Wulff Dietrich nur eine

GeneralAnzeiger alle und den Saalkreis
Spanien

Madrid 15 December Nach Meldungen militäriſcher Blätter be
abſichtigen etwa zwauzig Generale einen Proteſt gegen die Botſchaft
des Präſidenten der Vereinigten Staaten Mac Kinley herbeizuführen
die als beleidigend für die Armee angeſehen werde General Weyler
hält mit ſeiner Meinung zurück mit dem Bemerken daß die bezüglichen
Vorſchriften Militärperſonen unterſagen ein gemeinſchaftliches Geſuch anden Kriegsminiſter zu richten Dieſe Frage bachäſugt ziemlich lebhaft die

öffentliche Meinung Die Preſſe beobachtet große Zurückhaltung die
Vorſicht der Regierung wird allgemein gebilligt da alle umlaufenden
Gerüchte vielfach den Stempel der Uebertreibung tragen umſomehr als
die telegraphiſche Verbreitung von Nachrichten über dieſe Vorgänge unter
ſagt iſt

Tokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Deember
Stadttheater Zum 3 Male geht Freitag die Oper Silvana

cene Da die Sonntag Nachmittags Vorſtellungen ſtets ſtark von
auswärtigen Publikum frequentirt werden hat ſich die Direktion veranlaßt
geſehen die erſte Wiederholung der Weihnachtskomödie Klein Däum
ling bereits am Sonnabend Nachmittag ſtattfinden zu laſſen DieſeVorſtelun beginnt Nachmittags Z Uhr

Erinnerungsmebnille Wie wir erfahren haben bisher rund

1500 alte Krieger welche ein Anrecht auf die vom Kaiſer geſtiftete
Erinnerungsmedaille haben ſich um Verleihung derſelben bei der Polizei
verwaltung beworben

Die wiſſenſchaftlichen Vorleſungen für Damen werden in
der zweiten Ha des Winterhalbjahres fortgeſetzt werden Am 7 Januar
wird Herr Privatdozen Dr Otto Bremer ſeine Vorleſungen über die
Geſchichte der deutſchen Sprache beginnen Der Vortragende wird unter
anderen über den Urſprung der deutſchen Sprache über unſere Mund
en und über die Entſtehung und Ausbildung unſerer Schriftſprache
prechen

Fauſt Symphonie Es wird den hieſigen Muſikfreunden inter
eſſant ſein zu erfahren daß Profeſſor Reubke für Ende Januar eine
Wiederholung der im Februar 1894 hier von ihm zum erſten Male dar
gebotenen zewaltigen Fauſt Symphonie von Fr Liszt vorbereitet
und zwar in Verbindung mit dem 13 Pſalm desſelben Komponiſten
Der Chor der Sing Akademie ſowie der hieſige Lehrer Geſang
verein haben ſich zur Mitwirkung bereit erklärt

Hauptkonferenz Geſtern fand die diesjährige Herbſtkonferenz der
Lehrer und Lehrerinnen von Giebichenſtein und Kröllwitz unter Vorſitz
des Kreisſchunſpektors Herrn Superintendent Bethge Giebichenſtein
ſtatt Nach Eröffnung der Konferenz durch Geſang und Gebet hielt
Herr Lehrer Hädicke Giebichenſtein einen feſſelnden Vortrag über das von
der Königl Regierung zu Merſeburg für die Hauptkonferenzen geſtellte
Thema Ueber die Verwendung und Behandlung von Anſchauungsbildern
im bibliſchen Geſchichtsunterrichte Die Anweſenden folgten mit ſichtlicher
Theilnahme ſeinen Ausführungen denen folgende Leitſätze zu Grunde
lagen 1 Nur ſolche Anſchauungsbilder ſind im bibl Geſchichtsunterricht
zu verwenden und zu behandeln die den Forderungen der Sittlichkeit
Schönheit und Wahrheit entſprechen Für die Unterſtufe empfehlen ſich
farbige für die Mittel und Oberſtufe ſchwarze Bilder 2 Die bibl
Anſchauungsbilder ſind zu verwenden 1 als wünſchenswerthe Ergänzung
der bibl Erzählung denn ſie verhindern falſche Vorſtellungen bilden
lebendige und richtige erleichtern die Geſammtauffaſſung erwecken größeres
Intereſſe verbürgen klare und ſichere Aneignung ſtärken das religiöſe Ge
fühl und treiben zu frommen Entſchließungen und 2 als vortreffliches
Mittel zur Wiederholung der Geſchichte 3 Auf der Unterſtufe iſt mög
lichſt für jede zu behandelnde Geſchichte ein Bild zu verwenden für Mittel
und Oberſtufe nur bei den Geſchichten deren Jnhalt die geſchichtlichen
Hauptthatſachen der Heilsgeſchichte zur Darſtellung bringt 4 Aus pſycho
logiſchen und praktiſch pädagogiſchen Gründen tritt das bibliſche Bild erſt
nach der methodiſchen Behandlung der bibl Geſchichte oder des Abſchnittes
der Erzählung den das Bild darſtellt auf 5 Die methodiſche Behand
lung eines Anſchauungsbildes im bibl Geſchichtsunterrichte muß berück
ſichtigen 1 die r auf das Bild 2 die Vorbeſprechung der
einzelnen Stücke des Bildes 3 die Beſprechung des Bildes als Ganzes
oder das Leſen des Bildes 4 die Wiederholung der ganzen Erzählung
am Bilde und 5 die Verknüpfung von Spruch und Lied mit dem Bilde
Eine lebhafte Debatte riefen der 4 und 5 Leitſatz hervor Es wurde
beſchloſſen Ort und Art der Dur des bibl Bildes dem Ermeſſen
des Lehrers zu überlaſſen Der Herr Vorſitzende ſprach Herrn Hädicke
für ſeinen intereſſanten eingehenden und durchdachten Vortrag ſeinen
Dank aus Mit Gebet und Geſang wurde die Konferenz geſchloſſen

Central Verſammlung Den zweiten Vortrag hielt geſtern Herr
Geheimrath Profeſſor Dr Märcker über Bakteriologie in der Landwirth
ſchaft Die für die Landwirthſchaft heute ſo außerordentlich wichtige Frage
der Getreidepreisbildung ſowie die Einrichtung und Thätigkeit des
Kornhauſes in Halle behandelte dann Herr Landes Oekonomierath
v Mendel Steinfels Unter Vorführung umfangreichen Zahlen
Materials hob der Redner hervor wie die Getreidepreiſe zu Ungunſten
der einheimiſchen Landwirthſchaft durch den modernen Verkehr beeinflußt
ſeien weiter außer der Weltproduktion die übrigens in den letzten Jahren
durchaus nicht im Verhältniß zur Bevölkerungszunahmne der meiſten
Getreide produzirenden Länder gewachſen ſei beſonders die internationale
Getreideſpekulation für die Preisdepreſſion verantwortlich zu machen ſei
Durch die Aufhebung des Getreideterminhandels in Blanco Waare ſei
wenigſtens das Publikum vor Verluſten im Spiel bewahrt die Vehauptung
daß ohne dies Verbot die deutſchen Landwirthe in dieſem Jahre höhere
Preiſe erzielt haben würden treffe nicht zu Das durch die preußiſchen
Landwirthſchaftskammern ins Werk geſetzte GetreidepreisNotirungsſyſtem
ſei zwar noch nicht vollkommen werde aber bei reger Betheiligung der
Landwirthe an den Preis Mittheilungen immer mehr ſich zweckentſprechend
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ſolche Eintagsfliege leicht erregter BackfiſchPhantaſie geweſen

ſein
Sollte ſie im Stande ſein ihn um Gerts willen zu ver

geſſen
Der junge Marineoffizier iſt wie geſchaffen dazu die kleine

Komteſſe prima vista zu erobern er wird in allen Dingen
mit ihr harmoniren

Pia preßt wie in weher Leidenſchaft die Hände gegen die
Bruſt Fränzchens Verlobung mit Gert würde die einzige
Möglichkeit ſein die verwirrten Fäden des Schickſals zu
löſen

Gert muß eine reiche Frau heirathen er iſt durchaus nicht
ſkrupulös in ſeiner Wah Fränzchens Häßlichkeit würde ihn
nicht geniren ihr originelles Weſen ihn ſogar amüſiren und
anreizen Herr Gott des Himmels wenn es möglich
ſein könnte wenn jene Stunde käme in welcher ſie zu
Wulff Dietrich ſprechen könnte Jch bin die Einzige welche
Dein altes Geſchlecht von dem Untergang erretten kann
um Deines Namens willen vergieb mir

Es iſt eine lange bange dunkle Nacht um ſie geweſen
nun leuchtet ein roſiger Hoffnungsſchimmer am ſchwarzen
Himmel auf ein Lichtſtrahl welcher eine Sonne verheißt

Wird ſie voll blendender Schöne emporſteigen Wird
ſie mit heißem Strahl die Thränen von den Wangen küſſen

O komm Sonne komm Du findeſt eine Roſe von
welcher die ſchwere Hand des Schickſals die Dornen abgeſtreift

24 Kapitel
Hoch ragt aus ſchattigen Gehegen ein ſchimmerndes Schloß hervor
Ich kenne die Thürme die Zinnen die ſteinerne Brücke das Thor

Chamiſſo
Eine wunderliche Sorte von Mädchen braun und wild

ſlink wie eine Katz unſtät wie ein Jrrlicht nur
Allotria im Kopf Jch warn Euch Herr Sie hält Euch
zum Narren

John Guild
Von dem Wartthurm der Burg Niedeck wehte die Flagge

mit dem farbiggeſtickten weithin leuchtenden Wappen der Grafen

u
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geſtalten und verdiene ſchon jetzt Glaubbarkeit da ja die Notirungen aus
den thatſächlichen Verhältniſſen nicht aus dem Eindruck einzelner Groß
händler hervorgehen Dem reellen Handel ſtehe die Landwirth
ſchaft ſympathiſch gegenüber aber mit Recht verlange dieſe daß
Licht und Schatten zwiſchen ihnen beiden gleichmäßig vertheilt
werde damit beide Theile exiſtiren könnten und nicht blos der ne
Weiter hob der Redner hervor daß die agrariſche Ueberzeugung von
manchen Mängeln der Handelsverträge zu Ungunſten der Landwirthſchaft
jetzt auch in weiteren Kreiſen Platz gegriffen habe Großpolitiſche Rück
chten hätten nicht wie es geſchehen ſei auf die Wirthſchaftspolitik über

tragen werden dürfen daß es geſchehen ſei habe ſich gerächt anßerdem
ſei die Bindung auf lange Jahre nicht wünſchenswerth geweſen In Zu
kunft müſſe wie auch Graf Poſadowsky zugegeben habe die Handels
politik nach dem Muſter Frankreichs auf den autonomen Tarif baſirt
werden geſchehe dies ſo werde für die Rentabilität des landwirthſchaft
lichen Betriebes ein gut Stück gewonnen ſein Weiter vertrat der Redner
eine Erhöhung der Getreidezölle die bei uns niedriger ſeien als in faſt
allen Kulturländern ferner die Aufhebung der Mühlen Conten und zoll
freien Läger da der Zoll Credit nur eine weitere Abſchwächung des ſchon
ſo niedrigen Getreidezolles bedeute Zum Schluß ging der Redner auf
die Bedeutung der Kornlagerhaus Genoſſenſchaften und der kleinen Ge
treideSiloGenoſſenſchaften für die Beſeitigung der Desorganiſation dez
Getreidehandels über Hervorgehoben wurde daß mit dem Halle ſchen
Kornhauſe das bisher 4000 Tons Getreide umgeſetzt hat erfreulicher
Weiſe der Großhandel und beſonders die großen Mühlen der Provinz
gern abeiten Von Wichtigkeit würde es ſein wenn die Erwartungen auf
die Lufttrocknung des Getreides über welche hier Verſuche angeſtellt werden
ſollen ſich erfüllen würden da damit die Trocknung durch Wärme um
gangen würde Der Redner ſchloß unter dem Beifall der Verſamm ung
mit der Verſicherung daß die Landwirthſchaft den Frieden mit Handel
und Induſtrie wünſche aber als der Betrieb der allein wirklich gewaltige
neue Werthe ſchaffe dazu die Urquelle der Erneuerung der Bevölkerung
und eines tüchtigen Heeres bilde darauf beſtehen müſſe daß ihre de
rechtigten Wünſche Beachtung fänden Weiter gab noch Herr v Dra
then der Beamte der Landwirthſchaftskammer für die Förderung der
Viehzucht einen Bericht über ſeine Reiſe nach England zum
Studium der dortigen Pferdezucht worauf ein Vortrag des Herrn
Apotheker Beeck Halle über die Bedeutung der Geflügelzucht und
die Maßnahmen zu ihrer Förderung die Verhandlungen abſchloß Nach
dem gemeinſamen Mittagseſſen beſichtigten zahlreiche Delegirte das neue
an der Berlinerſtraße belegene Kornhaus Auf Antrag des Vorſitzenden
wurde die Abſendung eines Telegramms an den Ende ds Js aus
ſeinem Amte ſcheidenden Herrn Oberpräſidenten v Pommer Eſche be
ſchloſſen welchem darin die Verſammlung im Hinblick auf ſeine großen
Verdienſte um die Landwirthſchaft der Provinz Sachſen den Ausdruck ihrer
aufrichtigen Verehrung und Dankbarkeit übermittelte

Halleſcher Verſchönerungsverein Jn der geſtrigen r
verſammlung erſtattete der Vorſitzende Herr Amtsgerichtsrath Dr Bind
ſeil Bericht über die Thätigkeit des Vereins im abgelaufenen Jahre Die
Pulverweiden deren Bepflanzung einen Koſtenaufwand von über 17000 Mk
verurſachte ind von der Stadtgemeinde übernommen eine Mittheilung
von der erfolgten Uebernahme habe der Verein freilich noch nicht erhalten
Die Schuld des Vereins an Herrn Kommerzienrath Lehmann beträgtnoch 14222 Mk Die auf den Pulverweiden eſſen Eisbahn welche

im vorigen Winter nicht bewäſſert werden konnte iſt jetzt nach Vornahme
einiger Regulirungen durch das Stadtbauamt unter Waſſer geſetzt Der
Haushaltsplan für das laufende Jahr habe bekanntlich nach Einſtellung
der nothwendigſten Ausgaben nur noch einen ſehr geringen Betrag zur
freien Verfügung belaſſen ſo daß in diefem Sommer keine neuen Arbeiten
hätten ausgeführt werden können wenn es nicht gelungen wäre dieerforderlichen Mittel auf andere Weiſe zu beſchaffen 2000 an hieſige

Bürger verſandte Aufforderungen zum Beitritt in den Verein hatten den
Erfolg daß 173 neue Mitglieder aufgenommen werden konnten außerdem
floſſen dem Vereine ſehr anſehnliche außerordentliche Beiträge zu Die ſo
gewonnene Einnahme erreichte die Höhe von 1468 Mt Außerdem hat
Frau Bürgermeiſter v Hagen dem Vereine ein Legat von 600 Mk
vermacht das in der neuen Rechnung in Einnahme erſcheinen wird

unächſt hat der Verein Treppenanlagen nach dem KlausbergeTrothaer Felſen geſchaffen welche ein ſehr bequemes Beſteigen des

Berges ermöglichen Dieſe Arbeiten wurden von der bekannten Firma
Schubart Geppert Giebichenſtein in dankenswerther Weiſe zum
Selbſtkoſtenpreiſe ausgeführt und erforderten deshalb nur die Summe vor
900 Mk Weiter wurden auf der Ziegelwieſe Bäume angepflanzt und
Bosketts angelegt ferner der Weg vom Gute Gimritz entlang der Saal
bis zur Saubrücke regulirt und wieder auf 8 m Breite gebracht Jn
Ausſicht genommen ſind nun auch Anpflanzungen von dem Saugraben
nach den Weinbergen zu Die auf dem Galgenberge geſchaffenen Anlagen
gedeihen in ſchönſter Weiſe Nunmehr hat die königliche Regierung auch
die Bepflanzung des fiskaliſchen Theiles des Galgenberges geſtattet Auf
der Rabeninſel ſind die vorhandenen Wege verbeſſert und neue angelegt
Zu lebhaftem Danke iſt der Verein dem Direktor des Botaniſchen Gartens
Herrn Profeſſor Dr Kraus ſowie dem Forſtfiskus verpflichtet welche
eine ſehr große Anzahl Bäume theils unentgeltlich theils
gegen einen ganz geringen Preis überließen Die Bäume ſind
auf dem Klausberge und der Ziegelwieſe verpflanzt Dank dem
Entgegenkommen des Herrn Amtsrath Nagel Giebichenſtein wird
der Verein in der Lage ſein im nächſten Jahre hinter dem Klausberge
unmittelbar an der Schneidemühle eine weitere Baumſchule anzulegen
Der Haushaltsplan für das neue Jahr ſchließt mit 6872,85 Mk in Ein
nahme ab Nach Beſtreitung der noihwendigen Ausgaben bleiben 2051 Mk
zur Verfügung Damit ſollen zunächſt die Arbeiten auf dem Klausberge
fertiggeſtellt und dann weitere Anpflanzungen und Wege auf dem Galgen
berge geſchaffen werden Weitere Ziele ſind Schafſung ſchattiger Wege
ma der Dölauer Haide Verbeſſerungen auf der Ziegelwieſe und der
Rabeninſel Für die Anlage eines ſchönen parkartigen Weges nach der
Haide trat auch Herr Landrath v Werder lebhaft ein Wenn erſt die

ein ungewohnt feſtliches Zeichen nach welchem die Bürger von
Angerwies ungläubig ſtaunend empor blickten

Gäſte im Hauſe des Grafen Willibald
Je nun das muß entweder ein Jrrthum ſein oder Rudoh

Falb hat recht prophezeit wenn er den Untergang der Welt
für die nächſte Zeit vorausſagte

Freilich hatte ja die Baroneß von Nördlingen vor der
letzten Reiſe der Herrſchaft auch ſchon auf Niedeck zu Beſuch
geweilt und wie man behauptet war ſie auch jetzt mit der
gräflichen Familie zurückgekehrt Und die Welt ging doch nicht
aus den Fugen darüber warum ſollte ſich der alte Geizhals
ſeiner jungen Tochter zu Liebe nicht doch einmal aufraffen
und ſich auf die Pflichten beſinnen welche ihm ſein Titel und
ſein Reichthum auferlegen

Gäſte auf Niedeck
Jn der Stadt Hamburg hatte man bereits am Stamm

tiſch gewettet ob und wer wohl kommen könnte
Der Name des Grafen Rüdiger war ſeit langen Jahren
nicht mehr in dem Städtchen genannt worden und geſchah es
ſo war es voll Groll und Erbitterung denn daß man dieſem
Herrn allein das klägliche Mißverhältniß welches zwiſchen
den Bürgern und dem Majoratsherrn beſtand zu verdanken
hatte war ehemals ſelbſt dem Thörichſten klar geworden

Anſtatt vorwärts war in der langen Zeit alles nur zu
rück gegangen in Angerwies Die Frau Bürgermeiſterin ſaß
mit drei alten Jungfern im Hauſe noch immer am Fenſter
und ſchaute nach Freiern aus aber die verheißenen Lieutenants
waren nicht erſchienen und weil der junge Rentmeiſter und
der Adminiſtrator von Niedeck auf Befehl des Grafen nicht
mit den Meuterern von Angerwies verkehren durften ſo
holten ſie ſich ihre Frauen von auswärts

So war s auch in dieſer Beziehung ſchlimmer geworden
anſtatt beſſer
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Kr 295 Freitaga

Peißnitz örücke ſowie die von der Gemeinde Cröllwitz projektirte Brücke
zwiſchen Peißnitz und Haideweg hergeſtellt ſeien dann bleibe nur noch
eine Strecke von 300 m herzuſtellen Die Schaffung dieſes prächtigen und
für die erholungsbedürftige Bevölkerung der Stadt außerordentlich
wichtigen Spazierweges müſſe ſich der Verſchönerungsverein recht angelegen
ſein laſſen Der Herr Vorſitzende bemerkte daß der Magiſtrat mit dem
Plan umgehe einen Streifen des angrenzenden Gimritzer Ackers aus der
Pacht zu ziehen damit zunächſt wenigſtens ordentliche Fußwege hergeſtellt
und einige Reihen Bäume gepflanzt werden können

Der Verein ehemal Prenß Garde hält am Sonntag den
19 d M Nachm 5 Uhr im Neuen Theater ſeine diesjährige Weihnachts
beſcheerung ab bei welcher Herr Paſtor Simſa die Feſtrede halten wird
Zur Aufführung gelangt das Weihnachtsmärchen Der Chriſtabend von
A Steger Dann folgt die Beſcheerung der Kinder und hierauf eine
Aber Verlooſung von Weihnachtsgeſchenken für Erwachſene und

nder
Rohe Behandlung hatte ein armes 2 i jähric Kind zu erdulden

welches den Mansfelderſtraße 59 wohnhaften So ſchen Eheleuten
von dem Frauenvereine gegen monatliche Entſchädigung in Pflege gegeben
war Hausbewohnern war ſchon ſeit längerer Zeit aufgefallen daß das
Kind von der Pflegemutter ſehr häufig mit häßlichen Schimpfworten
belegt und heftig geſchlagen wurde Tas Weinen und Stöhnen des
bedauernswerthen Geſchöpfes wurde immer herzzerreißender ſo daß ſich
ſchließlich ein Hausbewohner zum EKinſchreiten veranlaßt ſah und das Kind
mit in ſeine Wohnung nahm Bei näherer Unterſuchung wurden viele

einer geradezu empörenden Behandlung feſtgeſtellt Der ganze
örper des kleinen Knaben war von grünblauen von Hieben und Stößen

hertührenden Flecken und Schwielen bedeckt namentlich am Köpſchen
waren auch Beulen bemerkbar und die Ohren waren arg zerkniffen Das
Mitleid mit dem armen Knäbiein iſt um ſo größer als derſelbe auffallend
hübſch iſt und durch ſein artiges Weſen beſonders auffiel Buf eine
Meldung bei dem Armenvorſteher wurde das Kind ſofort in andere
Pflege gebracht Schaden an der Geſundheit ſoll der Knabe glücklicher
weiſe nicht erlitten haben

Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht zwiſchen 1 und 2 Uhr
wurde die große Fenſterſcheibe des Zweiggeſchäftes der Cigarrenhandlungvon Köhler K Pövſch Wuchererſtraße 75 mit einem Mauerſteine ein

geſchlagen Das hierdurch entſtandene Loch war ſo groß daß die in dem
Schaufenſter freiſtehenden Cigarrenkiſtchen herausgenommen werden konnten
Dem Diebe fielen Cigarren im Werthe von etwa 50 Mk in die Hände
Wie vorſichtig derſelbe arbeitete geht daraus hervor daß er den großen
Gaskandalaber welcher von der Straße aus das Schaufenſter beleuſhtet
vor Begehung der That ausdrehte Nachforſchungen ſind eingeleitet es
fehlt aber jede Spur welche zur Ermittelung des Diebes führen könnte

Aus der Amgebnung
Teuchern 15 December Feſtnahme Ein gefährlicher Ge

wohnheitsdieb iſt geſtern wieder auf jedenfalls längere Zeit unſchädlich
gemacht Der hieſige berittene Gendarm Keydel hat denſelben geſtern
Abend feſtgenommen und dem Anmtsgefängniſſe überliefert Es iſt
der Arbeiter Hugo Frenzel von hier der nicht nur die beiden vor Kurzem
von hier gemeldeten Einbruchsdiebſtähle ſondern auch den beim Guts
beſitzer Mehr in Meineweh ausgeführt har Frenzel hat eben erſt eine
längere Freiheitsſtrafe verbüßt und iſt am 23 November aus dem Ge
richtsgefängniſſe zu Naumburg entlaſſen worden Jn noch nicht ganz
drei Wochen hat er außer den drei oben gemeldeten Verbrechen noch einen
vierten Diebſtahl in Zeitz verübt Acht Tage lang hat er dort im Gaſt

zum Palmbaum logiert und dem Hausdiener 75 Mark und einen
zerlobungsring entwendet Von dieſem geſtohlenen Gelde hat er ſicheinen volſandig neuen Anzug gekauft und das übrige Geld zu ſeinem

Lebensunterhalte verbraucht Die übrige Zeit hat er ſich umher getrieben
und am Tage meiſt verſteckt gehalten ſo daß es trotz eifrigen Suchens
erſt geſtern gelungen iſt ſeiner habhaft zu werden Mehrere Tage hat
er z B auf dem Bodenraume über dem Gaſthofe zum grünen Baume
hier wo er einen der gemeldeten Diebſtähle ausgeführt hat verbracht und
mit angeſehen wie nach ihm geſucht wurde

Schkölen 15 December Kein Diebſtahl Die angeblich dem
Lehrer Lorenz geſtohlenen Gegenſtände machten einen Theil der Aus
ſtattung der kürzlich verſtorbenen Frau Lorenz aus
nach dem Tode ihrer Tochter ihre Wohnung aus dem Hauſe des Lorenz
in das des zweiten Schwiegerſohnes des Stadtverordneten und Oeko
nomen Harniſch verlegte will die Gegenſtände auf Wunſch ihrer Tochter
bei Lebzeiten bei Seite geſchafft haben um ſie deren Kindern zu erhalten
Herr Harniſch ſoll gar keine Ahnung von den Vorgängen gehabt haben
auch ſoll die Menge der Gegenſtände icht ſo groß geweſen ſein daß man
zum Transport unbedingt eines Wagens bedurft hätte

W Freyburg 15 December Baumfrevel Auf der Chauſſee
von Haſſenhauſen nach Punſchrau wurden in der Nacht zum Dienstag
von Frevlerhand über 30 Stück Obſtbäume umgebrochen Die Landes
bauinſpektion hat auf die Ermittelung des Thäters eine Belohnung
ausgeſetzt

Haſſenhanſen 14 December Landwirthſchafts Genoſſen
ſchaft Jn unſerem Dorfe mit ſeinen wirthſchaftlich ſo ſtrebſamen Be
ſitzern hat ſich ein Verein gebildet zur gemeinſchaftlichen Beſchaffung der
landwirthſchaftlichen Bedürfniſſe Durch dieſe Einrichtung wird der Ein
kauf in größeren Mengen natürlich
von ſonſtigen Vortheilen

Stößen 15 December Zwei Unglücksfälle
wirth Th Körner wurde von einem Fohlen der Oberkieferknochen er
trümmert Der Thierarzt Tretrop hierſelbſt wurde von einen
handlung genommenen Pferde ſo ſchwer vor den Unterleib geſchlagen daß
er nach ſeiner Behaufung gebracht und ärztliche Hilfe in Anſpruch ge
nommen werden mußte

Cöthen 15 December Das Ehrenbürgerrecht wurde Heute
gelegentlich der ſtattgefundenen Einweihung des Lutze Hahnemanndenkmals
dem Herrn Geh Kommerzienrath Louis Wittig verliehenExrſfurt 15 December Selbiumord Jm Gerichtsgefängniſſe
erhängte ſich an ihrem 24 jährigen Geburtstage die wegen Unterſchlagungen
in Unterſuchungshaft genommene Diretric Marie Wipper Der Ge
fangenenwärter fand die Wipper als ſie zum Verhör gebracht werden
ſollte in der Zelle am Taſchemuche hängend todt vor

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 December Der EiſenbahnBureaudiätar Wilhelm Kretzſchmar und

Eliſabeth Trümper Sondershauſen und Streiberſtraße 9 Der Vicefeld
webel Hugo Berhold und Martha Hellwig Deſſauerſtraße 70 und Albrecht
ſtraße 12 Der Schloſſer Karl Schumann und Minna Schlaf Auguſta
ſtraße 2 und Leipzigerſtraße 73 Der Techniker Hugo Weber und Jda
Hoffmann Bismarckſtraße 2 und Meckelſtraße 16 Der Werkmeiſter Gott
hold Thomann und Thekla Feuchter Merſeburgerſtraße 39 J

15 December Der Former Paul Langholz und Anna Frömmig
Merſeburg Der Viehhändler Simon Schloß und Eva Ambach Halle aS
und Kleineibſtadt Der Schloſſer Walther Muth und Ida Hofmann
Brüderſtraße 7 und Jacobſtraße 48 Der Fabrikarbeiter Stanislaus
Studzinski und Martianng Tyra Ludwigſtraße 2 Der Klempnerneiſter
Karl Schröder und Klara Schönemann Bernburgerſtraße 20 und Lafontaine
ſtraße 6 Der Lokomotivhilfsheizer Wilhelm Steinbrecher und Anna
Schönemann Bernhardyſtraße 15 und Thurmſtraße 156

Eheſchließung
15 December Der Vahnpoſtſchaffner Max Sackwitz und Marie Siebert

Halle a/S und Landsberg

Po
i De

Gevboren
15 December Dem Bautechniker Franz Wilde eine T Luiſe Marie Roſamunde

Delitzſcherſtraße 77 Dem Comſoriſt Otto Jeſchke eine T Marie Luiſe
Margarethe Hermannſtraße 25 Dem Bäcker Otto Kelſch ein S Friedrich
Max Bäckerſtraße 6 Dem Weißgerber Otto Martini ein S Alwin Willy

Die Mutter welche

bedeutend verbilligt ganz abgeſehen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Langeſtraße 31 Dem Stadtdiakon Ernſt Kupplich eine T Martha Marie
Roſa Gottesackerſtraße 8 Dem Maurer Wilhelm Vandewe genannt
Hanſen ein S Friedrich Wilhelm Paul Gr Ulrichſtraße 63 Dem Tiſchler
meiſter dann Schaaf ein S Paul Willy Brunoswarte 12 Dem
Brauer Friedrich Schubert eine T 2 Frieda Ella Weingärten 36
Dem Handarbeiter Otto Putzer eine T Eiſa Klara Luckengaſſe 3 Dem
Schneider Otto Müller eine T Dorothea Martha Gr Klausſtraße 39
Dem Lokomotivphilfsheizer Friedrich Rüdiger eine T Klara Anna Minng
Thurmſtraße 3 Dem Schuhmachermeiſter Johann Jajszycek eine T Agnes
Eliſabeth Grünſtraße 27

Geſtorben
15 December Der Paſtor Hugo Piper 37 Klinik Des Markthelfer Auguſt Mann S Georg 10 Gr Brauhausſtraße 4 Der

Schloſſergeſelle Albert Siegel 48 Diakoniſſenhaus Des Zimmermann
Ernſt Schulze T Eliſe 3 J Klinik Des Fabrikarbeiter Guſtav Schatz
S Hilmar 2 Gr Ulrichſtraße 54 Wittwe Ida Sell geb Jonſchon
51 Klinik Wittwe Johanne 2 geb Volkmann 91 s Hoſpital

n gandelsmann Guſtav Mittenzwei Ehefrau Minna geb Ackermann 42
nik

Vermiſchtes
Eine ſchlagfertige Schauſpielerin Aus Wien berichtet das

Wiener Extrablatt vom 11 ds Die Schauſpielerin Frau Louiſe Mar
tinelli hatte ſich geſtern vor dem Richter für die Jnnere Stadt zu ver
antworten weil ihre Hand mit den beiden Wangen ihrer Köchin Roſa
Fuchs in Berührung gekommen war Vom Richter zur Verantwortung
aufgefordert gab Frau Martinelli folgende Schilderung des Sach
verhaltes Jch komme gerade von der Probe nach Hauſe da erzählt
mir die Wärterin meiner kranken Mama die Köchin Roſa habe ſoeben
mit dem Stubenmädchen Anna fürchterlich gerauft Die Anna
war noch blutig da geh ich in meiner Aufregung in die Küche und ſag
zu Roſa Was hat s gegeben Nir ſagte ſie ſchnippiſch Jch bitte
ſich in meine Lage zu verſetzen Herr Richter Jch muß beide Mädchen
entlaſſen ſoll am folgenden Tage abreiſen meine Mama im andern
Zimmer krank da habe ich in mächtiger Erregung ich ſehe ja ein
es war nicht recht es war nicht vernünftig aber der Zorn übermannte
mich ich habe ihr zwei wirkliche Ohrfeigen gegeben aber paſſirt iſt ihr
nichts Sie hat dann mich eine rückſichtsloſe Perſon genannt ſie
hat die Suppe angerichtet die Sauce zubereitet ſie hat den
Kirſchenſtrudel angefertigt mein Mann iſt nach Hauſe gekommen ſie
hat kein Wort geſagt ſie hat ruhig ſervirt alſo war ſie nicht verletzt
Die Köchin Roſa Fuchs erzählt daß ſie vom Stubenmädchen provocirt
und zerkratzt wurde Richter Mich wundert es daß Sie nur die
Köchin allein ſtrafen wollten Augekl Ja ich wollte ſie als Frau
und Dienſtgeberin züchtigen Richter Das Stubenmädchen war aber
mindeſtens ebenſo ſtrafbar und doch haben Sie nicht jeder eine Ohrfeige
ſondern der Köchin gleich zwei verſetzt Folgen der Ohrfeigen waren
nicht eingetreten Auch giebt die Köchin an ſich mit einer Erklärung des
Bedauerns zufrieden zu geben wenn ihr e Martinelli 10 Gulden
bezahle Der Vertheidiger acceptirte den Vergleich die Köchin bekam 10
Gulden und Frou Martinelli wurde freigeſprochen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 16 December Hirſch s Bur Ueber die Marine

vorlage ſprach geſtern Abend im Nationalliberalen Verein Contre
admiral Werner Er legte die Aufgaben dar welche unſere Marine
zu löſen habe und wies nach daß dieſelbe in ihrem jetzigen Beſtand un
genügend ſei Aber wenn uns auch im nächſten Jahre Rußland 40 und
und Frankreich 21 neue Panzerſchiffe entgegenſtellen können ſeien wir
doch im Stande ihnen mit 19 Linienſchiffen wirkſam zu begegnen weil
wir dar den Nordoſtſeekanal beide deutſchen Meere gleichzeitig beherrſchen

Redner ſchloß ſeinen Vortrag mit einem Hinweis auf die beim Untergang
des IJltis geſtorbenen deutſchen Seeleute

Berlin 16 December Hirſch s Bur Der Seniorenconvent
des Reichstags beſchloß geſtern daß nach Erledigung der erſten Leſung
der Militärſtrafprozeßordnung die Ferien beginnen ſollen Man
hofft Freitag oder ſpäteſtens Sonnabend die Vorlage an eine beſondere
Kommiſſion zu verweiſen Jn der erſten Sitzung nach Neujahr am
11 Januar ſoll die Novelle zur Civilprozeßordnung zur Verhandlung
geſtellt werden

Prag 16 December Hirſch s Bur Ein Korporal des
tſchechiſchen Regiments Nr 102 der beim Verlaſſen eines Gaſthauſes
von der Patrouille angehalten wurde und Widerſtand leiſtete wurde durch
einen Bajonetſtich tödtlich verletzt Allen Soldaten iſt daher der Beſuch
der Prager Gaſthäuſer unterſagt worden

Paris 16 December Hirſch s Bur Jn parlamentariſchen
Kreiſen tritt das bisher noch unbeſtätigte Gerücht auf das Miniſterium

man ſich zu der Reviſion entſchließen müſſe

Der Kuiſer in Kiel
Kiel 16 December Hirſch s Bur An dem Diner im Schloſſe

nahmen außer dem Kaiſer dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich
ſowie dem Prinzen Adalbert die Kommandanten und der Stab des

Gefion und der Deutſchland ſowie die Kommandanten der übrigen
Kriegsſchiffe das kaiſerliche Gefolge und die Spitzen der Marinebehörden

Theil Um 11 Uhr Abends begab ſich der Kaiſer an Bord des Gefio
um dort zu übernachten

nachfolgende T hen ein Sr Majeſtät dem Kaiſer Wilhelm II Kiel
Der Fahrt des Erlauchten Bruders nach dem fernen Oſten zum Schutze
es Kreuzes weiht die innigſten Segenswünſche Kardinal Kopp
Ferner Kaiſer Wilhelms Majeſtät Kiel Jm Augenblicke in welchem
Euere Majeſtät im Begriffe ſtehen dem einzigen Bruder Lebewohl zu
ſagen dröngt es mich Allerhöchſtdieſelbe zu verſichern daß meine Gebete

den fürſtlichen Seefahrer begleiten auf daß Chriſti Kreuz im fernen
Oſten ſicheren Schutz und Förderung finden möge Erzbiſchof
v Stablewsfi

Kiel 16 December Wolff s Bur Der Kaiſer antwortete auf
die eingelaufenen Depeſchen und zwar dem Kardinal Kopp Euerer
Eminenz ſpreche Jch Meinen warmen Dank für die Segenswünſche aus
welche Sie aus Anlaß der Fahrt Meines Bruders Seiner Königlichen
Hoheit des Prinzen Heinrich nach dem fernen Oſten Mir dargebracht
haben Mir gereicht es zu großer Zuverſicht den Prinzen von den Ge
beten von Männern begleitet zu wiſſen welche dem Vaterlande wie ihrer

Kirche gleich treu ergeben ſind Wilhelm Die Antwort an den
Erzbiſchof v Stablewski lautete Euere Erzbiſchöfliche Gnaden
haben durch die treuen Segenswünſche welche Sie Mir aus Anlaß der
im Dienſte des Vaterlandes und zum Schutze des Kreuzes in einem
fernen Welttheil unternommenen Fahrt Meines einzigen Bruders Seiner
Königlichen Hoheit des Prinzen Heinrich dargebracht haben Mein Herz

habe bereits die Reviſion des Prozeſſes Dreyfus beſchloſſen da die
Unterſuchung gegen Eſterhazy ſo Gravirendes ergeben haben ſolle daß

Dem Land

17 December See
tief gerührt Nehmen Sie Meinen innigſten Dank dafür entgegen
Wilhelm

Kiel 16 December Hirſch s Bur Prinz Heinrich begab
ſich heute früh 8 Uhr vom Königlichen Schloſſe nach der Barbaroſſa
brücke auf dem Wege hatte das Offizierkorps und die geſammte Admiralität

Aufſtellung genommen Prinz Heinrich verabſchiedete ſich von den
Admirälen und Offizieren indem er ſagte Jch freue mich herzlich daß
Sie gekommen ſind Auf fröhliches Wiederſehen Beim Einſteigen
in die für ihn bereit gehaltene Pinaſſe brachte Admiral Köſter
ein dreifaches Hoch auf den Prinzen aus Um 85 Uhr begaben ſich die
drei kaiſerlichen Prinzen mit der Stationsyacht an Bord der Deutſchland

um 9 Uhr erſchien der Kaiſer vom Publikum lebhaft begrüßt ebenfalls
an Bord der Deutſchland Das Schiff ging dann in langſamer Fahrt
dem Kanale zu Das Wetter iſt prachtvoll und ſehr mild Der Kaiſer
und die Prinzen werden den Prinzen Heinrich bis Rendsburg begleiten

Vielefeld 15 December Jn dem Prozeſſe wegen Beleidigung
des Paſtors v Bodelſchwingh ſowie der Paſtoren Aerzte u ſ m
der Anſtalt Bethel wurde heute der Angeklagte Maler Paßler zu zwei
Jahren Gefängniß verurtheilt Der Mitangeklagte Buchdruckerei
beſitzer Schumann wurde freigeſprochen Unter dem Titel Die Wahr
heit über die Anſtalt Bethel und ihre Dependenzen bei Bielefeld
erſchien im Sommer in Bielefeld eine von dem Maler Paßler genannt
Kaduar verfaßte Broſchüre In dieſer behauptet der Verfaſſer ein che
maliger Pflegling der Anſtalt Bethel daß zahlreiche äffentliches Aergerniß
erregende Mißſtände in der Bodelſchwing ſchen Anſtalt herrſchen z B daß
die Kranken ungenügende ärztliche Behandlung und Koſt erhielten zurArbeit gezwungen würden während die in der Verwaltung angeſtellen

Paſtoren das üppigſte Leben führten u ſ w Der Jnhalt der Broſchüre
veranlaßte den Leiter der Anſtalt Paſtor v Bodelſchwingh ſowie
die Paſtoren Aerzte und Hausväter gegen den Verfaſſer Maler
Paßler und gegen den Drucker und Verleger Kaufmann Schumann
auf Grund der s 185 und 186 des Strafgeſetzbuches Straj
antrag zu ſtellen und die vorläufige Beſchlagnahme der Broſchüre zu beantragen Dieſen Anträgen ward ſtattgegeben und iſt der Prozeh en

ſeit Sonnabend verhandelt worden

Marktbericht
Donnerstag den 16 December

Eier pro Mandel 1,10 1,20 Mk Pflaumenmus p Pfd 0,30 0,40 Mk
Bulter pro Pfund 1,30 1,40 Eing Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40
Zwiebeln 5 Liter 0,85 Aepfel pro Mandel
Kartoffeln 5 Liter 0,28 0,80 Birnen pro Mandel 0,25 080
Mohrrüben pro Mdl 0,15 0,30 Senfzurken pro Pfd 0,25
Karotten pro Mandel 0,10 Getr Pflaumen v Pfd 0,25 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Kirſchen p Pfd 0,20 0,85
r 2 Stück 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,50 2Weißkohl pro Stück 0,15 0,26 Gänſe pro Stück 4,00 6 00

Rothkohl pro Stück 0,15 0,25 Enten pro Stück 2,50 3,00
Roſenkohl pro Liter 0,25 Hähne pro Stück 1,00 2,00Braunkohl pro Stück 0,05 gen pro Stüc 1,00 86
Sellerie pro Stück 0,05 n auben pro Paar 1,90 1 W
Kohlrabi pro Stück 0,05 Haſen pro Stück 2,0 8,25Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Wilde Kaninchen Stück 1,00 1 20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Kiel 16 December Wolff s Bur An den Kaiſer gingen geſtern

Gouraherioht der Hallesohen BSankfirmen vom 16 Doab d
Dividende 2ins 3

Hallesohe Stadt Anlelhe von 1882 S u i 4 1006
Thueater Anleihe von 1884 u s 99,500

g Stadt Anleihe von 1886 S u e 1000er Stadt Anleihe von 16892 S u J s 1000
Akeuver 8 Stadt Anleihe a ns Krfurter Stadt Anleihe e d i 8 100B3 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 S u 806s Naumburger Stadt Anleihe e AI andschaftl 5 Central Pfenährlefe a uShonnisobe Tahäscnoftl Pfonäbriets 5 100506

31

Provinzial Anleiße a vbrson 4 100,763

4 v U e 77ngppaohette RBerntsgenoasenseh 44 an S A 4Unstrut Rogni Obſie Breti Nebra a 87 99 506
Hyp Act d Cröllw Act Papierfabrik a 1016F Zimmermann Co Alasoh 4 Ryp Anl u e 4 101 75B

Hallesche Actien Brauerei 4, Hyp Anl S u 1016
4 Hyp Anleihe d Zuckerfabr Körbisdorf u 100,7504 H Anl d Gewerkschatt nd wig II h au 1006P Anl d Waldanerrannk Act G S u 10264 Süchs Thiir Braunkohlen Schuldv S B nWernchen Weisssnf Brk Schnldv S u 4 101 76Zeitzer Pareſ n Solarölfabrik Scohuld

versehr rückz 8 1085 u 6 I106,50BHallesche Bauk vereins Actisn 1856 75 5 153 506Spar unä Vorschnss Bank Actien 1836 5 4 86B
Cönnern Malzfabrik Action 1895/96 1237 sCröllwitz Actieun Papierfabrlk Acten lis96 97 24 4 2906
Dörstewitz Rattmwanusdorfer Br a A 11896 97 8 t 4 816Kilenbarg Kattnn Alanufektnr Kotigo 1896/87 2 4 77BBrauerei Actien Feldschlösschen 1595/96 4 6596
Glanzig Znckerfabrik Action I1886/97 8 4 7Halle Hettstedter Eisenbahn Aot Litt A 1896/97 53/ 1016
Hallesche Actien Bierbraderei Actien 1895/96 4 1006
Hall Maschinuentabrik Actien eHallescue Strassenbahn Actien s 4 120BHildebrand sche Mühlenwerk Aotien 1866/97 11 J 4 172 766
Körbizdorf Znokerfabrik Actien 1893 97 4 4 118,0BLandsberg Malzfabrik Actien I1886,/97 18 i 5 S
Nanmburger Brannkohlen Acten Is86 s7 18 4 2256
Nlemberg Malzfabrik Aktien 1896/971 6 4 1316Nienburger Sehlossmälzerei Act Ges 1896 97 4 1186
Pao bot A otien 1586 4 2 4 800Biebeck schs Montanwerke Aotien es 11Sachs Thür hraunkohlen Stamm Aot 1896 7 4 1I145B
ächs Thür Rrannk Stamm Prior Act 1886 7 7Weldouer Brannkoblen Starum Actien 1896/97 5 J 4 1131,506

Wersohen Veisren Brannk Stamm Aot 1896/97 18 8526
Zeitaer Masckinenfabrik Actien Schaede 1896/97 29 t 4
Zeitzer Fareftün und Solarölfahriv Acten 1828 971 R
Zuererrafünerie Actien Mal 1843 I 15Brnokdorf Nletleben Bergbau er ar l60 Z c Z
Consol Mallesche Plaunerechaft Cure n ſo Aas c

Dis Kurse äer mit bez Papiere veretehen sich in ler r ein St o

Das

gohönsto 6esohenk
für Knaben

iſt eine

Laterna magica
50 Pf 2 Mkin beſſerer gut brauchbarer

Oualität von 3 Mk an

N RitterHalle Leipzigerſtr 90
Waſſerſtände Am 15 December Weißenfels Oberp 2,80

16 Deceiber Halle unterhalb 2,34 Trotha 3,02 15 De
cember Bernburg 2,20 Calbe Unterpegel 1,76 Oberpegel

A e ben
Anaben

Die Abtheilung kür

cäntel die Ltablissements

vehnde sich jetzt nach bedeutender
VPeargrösserung

im Rathskeller NMenban
un

Die Auswall in allen Artikeln
entspricht dem grossen Vmſange

sind auf äns denkbhar NMiedrigste
festgesetat

1,86 Dresden 0,53 Magdeburg 1,55

Kesohàäftshaus

Die Vreisoe

BALIE a Marktplatz 2 u 3r
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